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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 Mk. 60 Pfg .
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Deutscher Abendbericht .
W .TB . Berlin , 17 . Dez , abends . (Amtl .)
Von den Kriegsschauplätzen nicht » XeueS.

W .TB . Berlin , 17 . Dez . (Amtlich.)
Eines unserer U - Boote , Kommandant
Kapitänleutnant Rose , hat am 5 De¬
zember im Aer melk anal den amerikanischen
Zerstörer „Jacob Jones " vernichtet und
dabei 2 Matrosen gefangen genommen . Das
Boot hat dann den Handelsverkehr mit gutem
Ersol» bei stärkster feindlicher Gegenwirkun»
angegriffen und dabei insgesamt 8 Dampfer
mit über 22 000 Bruttoregistertonnen ver¬
senkt . Allein 4 größere Dampfer find ihm
aus stark gesicherten Gelestzügen zum Opfer
gefallen , darunter der englische Dampfer
, WestlandS " (3112 Tonnen ) mit Kohlen von
Lenh »ach Nantes und der englische Dampfer
„Nyanza " (4053 Tonnen ) . Ein einzeln fahren¬
der bewaffneter Dampfer wurde au» starker
Bewachung herauSgeschoffen. Degen den eng¬
lischen Dampfer „ EsrlSwoord "

(2353 Tonnen ),
der , durch Bewachu»g»fahrzeuge gesichert ,
unter der englischen Küste westwärt » fuhr ,
wurde ein Torpedotrrffer erzielt

Der Chef des Admiralstabs der Marine .

WT .B . Berlin , 17 . Dez JmNovem -
her verloren unsere Gegner durch die
Tätigkeit unserer Kampfmittel auf allen Fronten
im ganzen 205 Flugzeuge und22 Ballon » .
Wir haben demgegenüber 60 Flugzeuge und
2 Ballon » eingebüßt . Davon sind 33 Flug¬
zeuge jenseits der Linien verblieben, während
die andern 27 über unserem Gebiet verlöre»
gingen . Auf der Westfront allein
entfallen von den 205 außer Gefecht gesetzten
feindlichen Flugzeugen 167 , von den 60 deut¬
schen 44 . An der italienischen Front haben
wir 26 feindliche Flugzeuge abgeschosien und
10 eigens eingtbüßt , Im einzelnen setzt sich
die Summe der feindlichen Verluste folgender¬
maßen zusammen : 150 Flugzeuge wurden im
Lustkampf, 38 durch Flugabwehrkanonen , 4
durch Infanterie «bgeschosien ; 13 landeten
unfreiwillig hinter unseren Linien . Von diesen
Flugzeugen sind 85 in unserem Besitz , l20
jenseits unserer Linien erkennbar abgestürzt .

Amsterdam , 17 . Dez . Der amerika¬
nische Kriegsminister tritt in der Presse
dafür ein, daß Industrie , Arbeiterschaft, Eisen¬
bahnen und Techniker jetzt ihr Letztes her¬
geben müßten , um dafür zu sorgen, daß die
amerikanische Hilfe im Westen nicht
zu spät komme . Der Krieg sei in die
kritischste Phase eingetreterk. ES gelte, so
schnell wie möglich Truppen «nd Material in
großem Umfang nach Europa zu schaffen, um
einen feindlichen Durchbruch an der West¬
front zu verhüten . Die Echiffsraum -
frage sei brennender als je .

* Berlin , 18 . Dez . Laut „Berliner Lo¬
kalanzeiger ' meldet „DailyMail ' au» Tokio, !
daß die japanische Regierung die Mel¬
dung von der Besetzung WladiwostockS
durch japanischsTruppen für unrichtig
erkläre.

W .TB . Berlin . 17 . De, . Die „Nordd .
Rüg . Ztg .

' meldet: Wie wir höre», wird sich

(Tageblatt)
mit amtlichem Verkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach

Dienstag , de« 18 . Dezember 1817.

Staatssekretär von Kühlmann im Laufe
der Woche zu Friedensverhandlungen
nach Brest - LitowSk begeben.

* Berlin , 18 Dez Mit Befriedigung
und Besonnenheit besprechen alle Morgen¬
blätter den , wie das „ Berl . Tagebl .

' sagt,
ganz ungewöhnlichen Vorgang , daß man sofort
nach dem Abschluß der Waffenstillstandsver¬
handlungen das Dokument des Waffen -
stillstaudSvertragS ohne jede Einschrän¬
kung der Oeffentlichkeit unterbreitet . — Der
„ Berl . Lokalanz .

" sagt unter der Ueberschrift
„ Ein erfreuliches Dokument ' : Der Geist der
Menschlichkeit durchzieht den Vertrag in allen
seinen Teilen und man darf ihn als das
Muster einer von humaner Gesinnung einge-
»rbenen völkerrechtlichenAbmachung hmstrlen .
ES will schon etwas bedeuten , wenn nach
Jahren des furchtbarsten Kampfes , der grauen¬
vollsten Aufwühlung aller menschlichen Leiden¬
schaften ein salcher Vertag zustande kommt,
der seinen Urhebern ebenso wie den von ihnen
vertretenen Völkern zur höchsten Ehre gereicht.
Ein für beide Teile ehrenvoller Frieden ist
die Signatur dieses Vertrages , der förmlich
darauf angelegt ist, von selber in den eigent¬
lichen Friedensvertrag hineinzuwachsen . Den
Friedensunterhändlern , die den Vertrag von
Brest -LitowSk in kurzer Zeit zustande gebracht
haben , ist der Dank des Vaterlande » gewiß.
— Das „ Berl . Tagebl .

' meint : Gerade vom
Geist der Verständigung aus haben beide
Parteien einen Vertrag zustande gebracht , der
in seinem wichtigsten Paragraphen bereits
eine erste brauchbare Grundlage für die Frie¬
densverhandlungen bietet . Wenn auch die
Regierungen »nserer Gegner mit allen Mitteln
dagegen Stellung nehmen werden , die Völker
werben sich der starken Eindrücke diese- ersten
Friedenszeichens schwer entziehen können. —
In der „ Boss . Z' g .

" heißt eS : Weit schneller,
al« wir e» gehofft, ist der erst vor wenigen
Tagen abgeschlossenen Waffenruhe vor deren
Ablauf der endgültige Waffenstillstand gefolgt.
Der schnelle Abschluß , sowie der Inhalt und
Fassung des Protokolls werden auch allen
denen, die anfangs glaubten , Zweifel in die
diplomatische Befähigung der mit der Führung
der Verhandlungen beauftragten militärischen
Stellen setzen zu müssen, bewiesen haben , baß
sie in guter Hand lagen . Das Werk der
Offiziere ist getan , mögen es die Diplvmaten
zu« glücklichen Ende führen , zu einem von
uns allen erhofften guten Frieden nach Osten .
— Die „Post " schreibt : Von einer dauernden
Freundschaft mit dem russischen Volk hat uns
nicht » getrennt als die Kriegslüsternheit «nd
Abenteurersucht jener Clique , die in den ent¬
scheidenden Augusttagen von 1814 den Frie -
denSwunsch des Zaren zu brechen verstanden .
Da » deutsche Volk ist innerlich bereit , mit
de« russischen Volk einen ehrenvollen und
echten Frieden zu machen, ganz in dem Sinne
wie der Waffenstillstandsvertrag es will . Die
Zukunft braucht keinerlei grundsätzliche Streit
pnnke zwischen den verbünden Mittelmächten
unb dem großen Volk beS Ostens zu kennen .
Kulturell und wirtschaftlich haben wir ein-
ander manches zu geben, das uns gegenseitig
bereichern kann. — Der „ Berliner Börsen -
kurier" sagt : Im Osten hellt eS auf . — Die
„Berl . DolkSztg.

' schreibt: So sind denn die
Waffen an ber Ostfront gesenkt worden .

Schriftleitung , Druck und Verlag von Adolf Dup ».
Mittelstraßr 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204

Anzeigen - Annahme bis 10 Uhr vormittags ,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

88 . Jahrgang

Wenigstens bort wird das Erlösungswort
„ Frieden auf Erden " in dieser Weihnachtszeit
zur Wahrheit werden .

Köln , 17 Dez . Die „ Kölnische Volks-
zeitung ' schreibt zu Beginn ber Friedensver¬
handlungen mit Rußland : Entscheidungsschwere
Monate sind eS , denen wir entgegengehen .
Mit tiefer Freude empfangen wir die Weih¬
nachtsbotschaft aus de« Osten , aber frei
von Ueberhebungen und Uebertreibungen .
Einer günstigen Vorsehung , die uns bis hier¬
hin geleitet , danken wir dann vor allem
unseren Truppen , aus deren blutigen Opfern
nun hoffentlich bald die Saat einer besseren
Zukunft sprießt . Mit verschärfter Zuversicht,
aber nicht minder ernst und entschlossen
wie seither, treten wir den Aufgaben der
nächsten Zeit entgegen , die entscheidend sein
wird für den guten Frieden , den wir erhoffen.
Die erste Frieden »taube schwebt über den
Wassern, möge sie bald mit dem Oelzweig
wiederkehre«.

Hages - AeNigkeiten.
Bade«.

18! Karlsruhe , 18 . Dez . Das Mini¬
sterium des Innern hat , wie wir erfahren
verschiedenen Städten auf ihren wie auf der
betreffenden Handelskammern Wunsch hin die
Offenhaltung ber offenen Verkaufs¬
stellen in der Zeit vom 17 . bis 24 . Dez.
1917 bi» 7 Uhr abends (am Sam »tag bi»
acht Uhr abends ) gestattet .

fff: Karlsruhe , 18 . Dez . Der babische
Verband für Frauenbestrebungen hat
eine Eingabe an die gesetzgebenden Körper¬
schaften Badens zur Frage des Gemeindewahl¬
rechts der Frauen gerichtet . In ber Eingabe
betont der Verband , daß die städt . Sozial¬
politik immer mehr und mehr WohnungS -
pflege, Jugendfürsorge , Gesundheitspflege unb
Bevölkerungrpolitik umfaßt , und daß diese
Sozialpolitik auf die Mitwirkung der Frauen
nicht verzichten kann, ohne die Beziehung zum
praktischen Leben zu verlieren .

Karlsruhe , 17. Dez . Auf dem Ett -
linger Bahnhof wurde der Zugführer Körper
von hier von einem Schnellzug erfaßt und
getötet .

A Durlach , 18 Dez . Don manchen
Gesten wird behauptet , die Versorgung der
Bevölkerung mit Nahrungsmitteln würde viel
billiger und besser durch den „ freien Ver¬
kehr " besorgt . Wir möchten, um ein Beispiel
herauszugreifen , darauf Hinweisen , daß man
in Karlsruhe 1 Pfund Kakao im „ freien Ver¬
kehr " für 30 1 Pfund Schokolade für
26 kaufen — kann (so man soviel Geld
ausgeben kann) und dasselbe Quantum vom
Kommunalverdand hier um 7,50 erhält .

-t- Pforzheim , 17 . Dez . Der Stadtrat
hat dem Bürgerausschuß eine Vorlage zu-
gehen lassen , in der beantragt wird , das Ge¬
halt des Oberbürgermeisters Haber¬
mehl , das bisher 17000 Mk. betrug , rück¬
wirkend vom 1 . Juli ds IS . auf 20 000 Mk.
zu erhöhen . De- weiteren soll das Gehalt des
in voriger Woche gewählten Bürgermeisters
Richard Streng auf 8000 Mk . festgesetzt worden.

Mannheim , 17 . Dez. In eine gefährliche
Lage kam das 24 jährige Dienstmädchen Marie
Scholle ans Amechau . Sie Haide sich in ei»
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Haus eirigeschlichen, um zu stehlen und während
sie auf dem Speicher war , wurde dieser abge¬
schlossen. Sechs Tage lang war die Diebin
eingeschlossen und als man sie entdeckte , war
sie halb verhungert und erfroren . Die Straf¬
kammer verurteilte sie zu sechs Monate «
Gefängnis .

C> Mannheim , 17 . Dez . Am Samstag
sprang der 16 jährige Arbeiter Nesf aus Viern¬
heim auf freier Strecke aus einem nach Wein¬
heim fahrenden Zug der Oberrheinischen Eisen¬
bahngesellschaft. Er geriet dabei unter einen
auf dem anderen Gleis vorüberfahrenden Zug
und wurde so schwer verletzt , daß er starb .

Rastatt , 17 . Dez . Der Kommandeur
des Füsilier - Regiments Fürst Karl Anton von
Hohenzollern ( hoheuzollernscheS Nr . 40 ) ,
Oberstleutnant Reinicke , erhielt für
besondere Tapferkeit seines Regiments den
Orden Pour le merite .

A Schönau i . W , 17 . Dez . Kaum
glaubliche Zustande wurden bei einem Land¬
wirt in Winden entdeckt . Da er der Bieh -
«blieferung nicht nachkam, nahm eine Kom¬
mission eine Nachschau bei ih« vor . Im Stall
fand sie die Kadaver von 3 Rindern , welche
dadurch eingegangen waren , weil sich der Be¬
sitzer nicht um dis Tiere kümmerte . Der
Dung war seit einem Jahr nicht mehr aus
dem Stall entfernt worden . Auf Veranlassung
der Behörde wurden die noch vorhandenen
Tiere dem Landwirt weggenommen .

Deutsches Reich
* Berlin , 18 . Dez . Wie das „ Berliner

Tageblatt " hört , wird der Hauptausschnß
des ReichLtagsam Donnerstag »der Freitag
zusammentreten . Man wird in der Annahme
nicht fehlgehen, sagt das Blatt , daß die nun

.mit dem Abschluß des Waffenstillstandes im
Osten sich aufwerfenden Friedensstagen den
Gegenstand der Beratungen bilden werden .

Arnittche WekanNtrrrcrchrrrrgen .

Auch dürfte sich Gelegenheit biete«, die Vor¬
gänge zu erörtern , die den englischen Friedens¬
fühler im September im Sande verlaufen
ließen.

W .T .B - Kiel , 1i» . Dez . Unter den Ge¬
fangenen des am 12 . Dez . versenkten Gslsit -
zugs befindet sich der durch einen Granatsplitter
verwundete Leutnant Gretz , einNeffe
des ehemaligen englischen Außenministers
Sir Edward Grey . Er war an Bord drS
englischen Zerstörers „Patridge " und ersetzte
während des Gefechts den gefallenen Komman¬
danten . Er war es auch , unter besten Führung
3 Torpedoschüsse auf eines unserer Torpedo -
boote abgeschossen wurden , die alle ihr Ziel
verfehlten . Le«tnant Grey wurde von einem
unserer Torpedoboote an Bord genommen ,
wo ihm ärztliche Hilfe zuteil wurde . Er , sowie
andere englische Gefangene äußerten sich dank¬
bar für die ihnen widerfahrene Behandlung ,
wobei auch das aus innerstem Gefühl ge¬
sprochene Wort fiel : Es wäre ein Schande ,
von deutschen Barbaren zu sprechen .

W .T .B . Warschau , 18 Dez . Prof . Dr .
med . Brudzinski ist gestorben . Er war
Rektor der Universität Warschau bis zu diesem
Semester und gehörte dem aktivistischen Lager
an . Als Mitglied der Sieben Männer - Dele¬
gation nahm er an der Reise nach Berlin und
Wien teil , die der Proklamation des 5 . Nov.
»oranging . Im vorläufigen Staatsrat be¬
gleitete er das Amt des Vizedirektors deS
Departements für Kultus und Unterricht u»d
wurde jetzt als Bizeminister in diesem Mini¬
sterium genannt .

Rußland.
W . T . B . Petersburg , 17 . Dez . Dir

„Pet . Lel . - Ag " erklärt die Gerüchte über eine
Flucht des Nikolaus Romanow für

unrichtig
.

Italien .
T .U . Lugano , 16 . Dez . Wie das „Petit

Journal " aus Mailand berichtet, brachte der
Vatikan bei der italienischen Regierung den
Wunsch zum Ausdruck , auf dem Dom von
St . Peter eine Funkstation einrichten zu dürfen
und mit den Nuntiaturen in Schlüsselsprache
verkehren zu dürfen .

* Berlin , 18 . Dez . Laut „Boss . Ztg "
erörtern die italienischen Zeitungen in den
Berichten über die Geheimsitzungen der
Kammer eingehend die Möglichkeit des
Rücktritts Sonninos und seiner Er¬
setzung durch einen Giolittaner .

Neueste DraytberLchre
W .T .B . Großes Hauptquartier , 1» . Dez.

vormittags . (Amtlich .)
Westlicher Kriegsschauplatz :

Bei Sturm und Schneetreiben blieb die
Artillerietärigkeit mäßig .

In Flandern und westlich von Tambrai
trat am Abend geringe Feusrsteigerung ein .
Erkundungsabteilungen brachten an der eng¬
lischen Front nordwestlich von Pinon , an
dem Ost « fer der Maas und südöstlich von
Thann eine Anzahl Engländer und Fran¬
zosen ein

Oestlicher Kriegsschauplatz :
Nichts Neues .

Mazedonische Front :
Im Eerna - Bogen und zwischen War -

dar und Doirau - See lebte das Feuer
zeitweilig auf .

Italienische Front :
Zwischen Brenta und Piave vielfach

lebhafte Arrillerietätigkeit Oestlich von Monte
Dolarolo wurden Teile der feindlichen
Stellung genommen .
Der 1 Generalauartiermeister : Luden darf f .

De« Handel mit Christbänmen betreffend .
Wir « ache » daraus aufmerksam, daß Personen , welche

Lhristbäume verlausen wollen , deren »rdnun «« mäßioen Er¬
werb durch ein Zeugnis der zuständigen Forst - oder Ge-
meindebehörde nachzuweisen haben

Die Zeugnisse sollen die Gesamtzahl der abgegebene »
Bäume, die aus den Markt gebrachte Zahl und den Ort de«
Ursprungs angeben .

Die Bürgermeisterämter werden angewiesen , den Handel
und den Verkauf nicht zu gestatten , falls der redliche Erwerb
nicht nachgewiesen werden kann. In diesem Falle ist auch
der betr Händler sofort zur » nzeige zu bringen .

Durlach den 8 . Dezember 1917 .
Großherzogliche« BozirVamt.

Bekämpfung übermäßiger Preitzsteigermng,hier Christbäume betreffen».
Christbäume sind alS Gegenstände de « täglichen Bedarf«i« Sinne der BundeSrat »veroi dnung vom LS Juli 1»lS

anzusehrn Folgende Preis « erscheinen «ngemesstu :
1 Für Rottannen :

bei einer Län . e bi« l .LO in SO Pf . bi« 1 M . da» Gtück ,bei einer Länge »on 1,20— 2 « 1 M . bi« 2 M. da« Stück,bei einer Länge von 2 — 5 ,» 2 M. bis S M. da« Stück
2 . Für Wrißtannen :

bei einer Länge brS 1,20 i» 70 Pf bis 1,20 M das Stück,bei einer Länge von 1,20 - 2 m 1,20 M . bis i,bO M. da« Stück,bei einer Länge von 2— S w 2,SO M bis S M da« Stück.
Preise und Längenmaße sind an den BerkaufSstellen

sichtbar anzubringen .
» nrlach , de« 17. Dezemb -e 1» 17 .

Großherzoglich«« Beziik«a« t

ÜWkWMW Gewerbe und Handelsschule Durlach .
nach jedem Bude werden von ein¬
fachster bis feinster Ausführung
noch auf Weihnachten angenommen

Kchlotzstraße 7 Ul links.
IlMsue ÜZMMM «

mit
V088 8 60

Julius SvkswEvi »
Lluwtzu - Drogerie uvä kstoto - 8 »u»

K-OSsen
für alles Brennmaterial habe z«
verkaufen.

SsnzesW
_ Schlotzstrckße 7.

Mkkiniliz -PllMkli
Schachtel 25 Pfg .

^L1er-Vr«, «rtv kbter.
HänsekeÜern

werden fortwährend angekauft
_ HerrrnRraße 15 , 2 St .

G«s. tzme 4 ober grvße 3
Zbm mer ««*»« « «< « . Mansarde
u . mögt , m Badezimmer u . elektr .
Licht zum 1 . April oder 1 . Juli
Angebow unter Nr . 747 «m d«
Verlag d . Bl . erbe-m .

Wegen Erkrankung des Gewerbelehrers BLchle fällt der Unter¬
richt am Montag . Dienstag und Mittwoch in dieser Wiche aus .

Durlach , den 17 . Dezember 1917

_ Der Schulvorst««».

Städtischer Berk««? .
Weichkäse mor - en vormittag an den Buchstaben l. s
Aus unseren Beständen an Geiberübeu können wir , nachdem die

bisherigen Bestellungen befriedigt sind, noch größere Mengen an die
Bevölkerung abgeben . Um den Familien Gelegenheit zu geben, ihren
weiteren Bedarf einzudecken , findet in unserem Lager (ehemal . Kiefer-
sches Anwesen Friedhofstr . 2) ein Verkauf wie folgt statt :

Morgen (Mittwoch ) nachmittag von 8 —5 Uhr für die Buch¬
staben l. bis 2,

Donnerstag nachmittag von 2—5 Uhr für die Buchstaben ä bi» lk
Die Käufer wollen die LebenSmittelauSweise mitbringen
Im VerkaerfSlokal 3 werden bis auf « eitere» alltäglich Gelbe¬

rüben im Kleinverkauf abgegeben .
Durlach , den 18 . Dezember 1817 .

S »mmr»«GlbKrb«mb D»rlGch -- St «bt.

Paffeude » eih««cht» . Geschenke!

Gasherde aller Art
zu haben bei

Waldemar Kutttrer
Sisr«chG»dl«»g. Kl »« rnßr « tze 15. Tel. 47.

WshllUSZ.
Auf 1 . April 1918 eo früher

wird großes schönes und Helles
Kadeulokal für größeres Geschäft
in guter Lage gesucht , Hauptstraße
bevorzugt Angebote mit Preis¬
angabe unter Nr 738 an den Ver-
lag dieses Mattes erdeten ._
2 »*kr 3 Zl««n» slj»isg

von ruhiger , kmderloser Familie
ans 1 . April zu miete« gesucht .
Angebote unter Nr . 744 an den
Verlag dieses Blattes _"

3— 4-ZWM«rhMUg
von z« ei Damen in freier Lage
in Durlach oder Götzngeu auf
1 . April oder später zu mieten
gesucht . Angebote unter Nr . 745
an den Vertag d . Bl_

Wohxag Kkskcht
Geräumige Helle 3 —4- Zimmer -

Wohnung von kinderlosem Ehepaar
auf 1 . April 1918 zu mieten ge¬
sucht . Angebote unter Nr . 709
an den Verlag dieses Blattes .

Mö-tterlrs Zimmer
mit 3 Betten v»n zwei ruhigen
Herren gesucht . Angebote unter
Nr . 7»0 «n den Verlag d . Bl"Ml .tllts Zi««rr »it 2 Veit»
und Küchenbenützung IN der Nähe
deS Bahnhofs auf 1 1 . 18 gesucht .
Angeb»ke unter Nr . 749 - an de«
Verlag dieses Blattes erbeten .

Herr sucht fttr 1 . Januar
« öMerles Zimmer

Nähe Weinaarterstraße . Angebote
umer Rr . 737 an Seu Verlag d B l .

Ein Mädchen s »cht Asst « « d
Wo»«««- für s« f»rt . Angebote
unter Nr 746 an den Verlag .

Dboto -^.rtiks1.
Julius Goß, « « »» »»

LIumm- Drozsris uoä kboto- Lims .



ZMll MM . ASt . MMi « .

Art O !ierummerguuer
Du^lon«W ^pieke.

Leitung und Mitwirkung der berühmten kbristuß- und Jvdasdarsteller
Ad. » Gg . Fatznacht aus Bayern , sowie hervorragender Pajswnsdarsteller ,

darunter Fr . Stadler aus überammergau
200 Mitwirkende. Der Chor besteht aus 100 Personen.

Ans ei,r «rr dazu erbauter grstzer FeAfpietkühne.
Spieltage «vm 23 Dezember bis 6 Januar 1918 , je abends 7V- Uhr.

Außerdem am 23 , 25 , 26 ., 29 , 30 Dez, , 1 ., 2 , b und * . Januar ,
je nachmittags 3 und abends 7V- Uhr.

» reise : Mir. 4.—. 3.- . 2.—. 1 .5» ». 1 . .
Dorverksuf der Karlen mit 5 »/« Aufschlag bei Mathes Malz , kchloß-
berg 1, am Marktplatz, vom 19 Dezember ab , sowie eine Stunde vor Beginn

an der Hauptkasse , ohne Aufschlag
Nach Schluß der Aufführung Anschluß der Züge nach allen Nicht urigen .

G schäftsstrüe der Psfsionsspiele
Tsrnhalle . EnzKtr , Pkorztzerm .

vsiZüt -sn Qsläs ?, äis Llir
Lii ! äis ^ ONiirisiiäs LLlit -s

Lris § 3LQlsids siQ § sIs § i . iL-sräsn ,

4/ - ^ Lürsvn
di 3 2HH1 2 siQQIN1QZ3t>3.§ 6.

VoUL8i)g.vL vurlaed
— . 2 S ,

— - —

nncä .

in

<5.80 ^2. 27 ilki

8 r « rioMT ' Stx >lLis
(l/lakelsberZer nnä 8to1r6-8ebr6^)

Lt s s ri 8 01 ^ 37^ 3.12s TI -
8oIm 6Htörätzrllä6 To§68 - unä .4t>6liäkar8s ertkill »n vaweri

voll Herren
^F-sFe'Ur^F^F/s

Driv»t-Ii»ns«iskkn»nsts! t, 21
küllALNA VV 6 lä 6 rljtlS 88 e.

AM
>»<t kl»t»»

I» r »»ter IwwM I»
« «»» » - Nl»»LKU«.« »'

la »«r»tr . I7L — 38> .

-LW

Masche«

vsrrlLssL vvL zsßrt s .d SvILsr , üls Lur

2 s 1odLiU3§ äsr S . Lr ! sxss . Nlsids Vsr ^ snänrtx

LuLsL «ollSL ,

ml « 4 7- 1.
dis sruu LslodllrzsssdsrrLiL.

8üüäv «t» vds Vrsvoirt :«»
VvssUsvd «,Ki V.

vtzpS 8ttkSkL88 S vlirlLLÜ.

?ssisiti I!i!s8e !linsn8ok!
-sibsk?

Zuagov beuten ( vameo nnü llerrov), Le sied xrüoälicd «

8tenogrspßis uni! iÄssoiiinensvin eibsn
»usdililen vollen , empkedlen vir äs» Lesncli unseres

- . . ZVGLLZ >,L - N ^ r* 8MK i—
( Oaner es. 4— 5 ilonste ) .

Vieser linrsns dietet Oevädr Kr s -tcdzemLsss noä xerkett« lasdilänox.
Lei äer Lnmelckinx ist äa« letrt« 8cl>nlronxllis rorrnlexe» .

kerver ewpKlilen vie uns rar A« 8di !Niii>8 1« srll «» U !»» r«,U» » .
U1i»t«rr1«rdt8tück«r» „»>> 8prr»«t>«u .

lasMrliclie ^astualk vvö vrosxeLt tostenlas äarcd Si»

Ls .Qäe1s1sdrA,LschA.11: rnack LöodisrLs .QÜ6!ssoLiii!s

MU Nk 'ULWk " LLr!8ruds , Larl 8tr . 13
4m » » D ^ (nsckst Lin Loniuxer ) .

^ STTTTrl-L LQ 2.S .
51

von 14— 16 Iah e« raySüder für Hausarbeit ge uÄt
Gr- tzi»gerftr«ße 21 M , Sütz«»g Werderstluße.

Suppenhühner »natM!,«Wr sm Km«m
jmze Hrtzsen, Smi»ch„ « Lk L

Mr -. rist-. Srzrnt,.
XMWvri«

— -

L'M «. Psstztmivr
smxükirlt

VsLs » KarsnLv .

.L. « zrS'vS
— Pfd . 60 unö 70 H — zu
haben kei

KöniH, Maldstroße 43 .

Em drssLkL DchützLt ,
fast ne» , ist billig zu verkaufen .
Zu erfragen
_ _ Hantztstratze 74 , 2 St

Netteres Manchen lucht einfach
mübl . Zimmer mit Kochofe»
vSer Kvchgeleg nheir Ängevine u.
Nr 743 an den « erlag d . M .

Eine Wohnung von 2 Zrmmern
mit Zubehör im 3 Stock auf
1 . Ap il zu vermiet! n
_ FLgerstratze kS, 2 St .

i s« sd r Sülles MH n
für einige Stunden des TrgeS ge»
fncht. Zu ersrazen

_ R ittrrevMrM e 4.

Miß " EiLsMUd -M >
'ö ,

sowie einremachte Nüven sind
zu haben der

H . 8 » isr1 ss ' , Werderür. 14.

Emtze MLMV.HMm
zu verkaufen bei

Ksnrad Moder , Wo fartsw^ier,
Veilchensttüße 1L3.

Os^ . ENÄ»^S-rFrO
Hoflieferant ._

Frifch- emSsferre
8tV«!4. tl !chMIRN

sind erngctroffen bei
MSLWGK

_ Hauptstr 19 ._
f !vl»»rtketm»m»rer
Ss >l»tk»rm«msie >'
> s ! «,fl»rvbvn, ilksnilenfsssin
irrisstents u . slls Lrssti4ei !s

fnhaiksrsßptksts
§USD «NS0 r !en in allen Orörstzn.

« ßZn « Me° Lt-r» Ir- »-
lllnmen - Omxieris uriä llboto - Haus .

GmchSilrkiS ShMtzktzkd
zu kaufen gesucht Angebote unter
Nr 748 an den B ilag d . Bl .

GttzlMHVr PüDttsWML
zu kaufen ßeinch?

SpitalUraße 6, 2 St
HZLLU zu V rkmts rr

fitoh . Änkersterubankasteu, 1 große
Puppe Nit Sporawagen, 1 Eiageie ,
1 e;ch . Tür , 1 '>0 / 235 , vier eichene
Läden . 65 /275 , ein Küch - n egal ,
em Grammophon m P atten .

_ Hanptftratze « L.
Ks-slS/lL
fast neu , zu v rkausen Äm kansc

FiikbriLRkah , 3 , 3 St ! - nk4 .

IßLMM
billig z» o rkausen

« »erstratze S4 , 2 . St .
Ldrtd 2.UA -ÖLrdolwL 'üD .

Llams» - Drogerie unc! Pboto - Laus



Godes -Anzeige .
Gott dem Allmächrigen hat er ge¬

fallen , meine liebe , unvergeßliche Frau ,
unsere gute und treubesorgte Mutter ,
Großmutter, Schwiegermutter, Schwester
und Tante

»« -mm
, a «b. Seemann

im Aller von 70V, Jahren nach kurzem , schweren , mit
Geduld etragenem Leiden zu sich in die ewige Heimat
abzurufen .

Durlach , den 17 . Dezember 1917 .
Z) ie Lieft ? auernöen K »inte ? 6oieberrerr .
Die Beerdigung findet Mittwoch vorm . 11 Uhr statt.
Trausrtzaus : Amalienstraße 33 .
Beileidsbesuche werden dankend obZelehnt.

GoZdimkaufsstelle
Zerlech, Meprstr. 1 - Nlttmch L- 3 W.

Vir löran d»r» i1s jviii ssmtüvks rinssvhslns ,
par 1 . ^s« «»r 1-18 ksüig «sräe» , sDeseafrsi sn
unr«r«r Ksrss ein.

für voap«i»s «udisnäidvksr Vskrunz «Iiui « Ir, ro-
«« II roloiis jstri ru v«r«srtsn »Inü , Ksusar r« li«n
günrilgsi«» K»rs«i>.

Ziiljlisukeks
Di8eonto -6s8sl ! 8olisft L. -6.

Viidosclilr- liirclieiil!«

! :9
^ /<7> 4.7

xriwL ddllpsvvs - ^ ssvkVn , Sps -eivnsKSvk «
smpLeblt in reiebsr Ausnsbl

Ztüolk8vlrs.k«r, ttsupt8ti-. il.

_ LLr» » IrI»v»chvi» _versebisäener Xrt ünäen Ledsvälung «lureb tN« i >msgne4H « » ,usnarl Lest» Lslersnreo .
8LD » ii«bI , L - « ttvtw

Veisidokerstrssss 76 , in äer Mb » äss „ Dsutsebsn Lisas " .
/ ! » LonavrstLgs roa 10—6 Ubr,

ZonntsZs von 11 — 4 Mr .
WM?» tt.uf dssaaäsrea Islwscd towme isb nsed »usnLrt«. -M0

Jodes - Anzeige .
SchmerzerfülltVerwandten, Freunden und

Bekannten zur Nachricht , daß unser lieber
Gatte , Vater , Bruder , Schwager und Onkel

Ähelm JLte
heute nackt unerwartet verschieden ist .

Durlach , den 18 Dezember 19 ! 7 .
In tiefer Tramr :

Kmu Wilhelmins Jite, AZ . Pau«,und Kinder .
Beerdigung : Donnerstag nachmittag 4 Uhr.

Msihnachtskievesgaöensendung .
Für die Weihnachtsliebesgabensendung sind folgende weitere Spenden ein«

gegangen:
Ungenannt » —, Frau Schlick 10 — , Domänenrat Krieger 20 .—, Bier«brauer Wagner 20,— , Schuhheus , Wo ' ko^ Rachlaß der Rechnung 1i .20. Metzger,merster Knecht 50. —, Anton Reichert , Müller 15 —, Karl Reichert, Mechaniker5 .— , Sckmitteckert 2i — .
Wir sprechen für diese Zuwendungen unfern herzlichsten Dank aus undbitten um weitere Gaben,
Durlach , den >8 Dezember 1917 ,

St «dtgein «inde Drrelacb «nd Rote » 7lre «; V »«rl ««h r
I>r Zierau

s Arossv VdrvW
«rocksrnv JULmI« Vdrvn

tu allen Lrt«ll, rtlss mit best«» VsrLsu versebs» llvtz sorg -
tültigstsr Regulierung tu grösster Lnsvsdl vwPtledtt äs»

voll
FMr/F«

U^ r' mavkvtz ' maisiss », K « « 8
gegenttder Sem stützt. VasssrvvrL .

WP -' Extra - Anzedot ! "MW
Große Standuhr mit Westminster,

^ Schlag , für 1358 Mark
W Schtvender, Mmchm . SpkDlkds t«ter Me«.

MWMSWM » ii» SSS« » WDSMMM « » K» >>»^ »WM- W, ^ ^

DlorL ^ K.A '
, ÄSL 24 DvLSvL ^ sr

dleltzi ll»8vrv LL88K
xssvLLosssW .

8ül> ljsut8eß8
lli8eonto -kv8kll8ek8ß ä.-6.

ve?08ltenLs8se vurlaek.

g
Empfehle als Praktische

eihnachtsgeschenke:
Collier , Anhänger, Brosche«

Uhrkette« siir Hem« ««- A«lkv, Armbänder
Armreife, Ohrringe, Fingerhnte i« Mer

Ringe i« «le« Pretslßße»
Sp«zierftöcke, Taschenl«mpe»

— alles in bakannt guten und reellen Qualitäten . —

Herren- und Damenuhre«
in Nickel , Silber und Gold.

Bitte um geneigten Zuspruch.

Kans Meißönrger, Haptslr. 3».
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